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%w ïrcr üSuniifßüfrfatiimlung.

Uuübcrtriebene« [Referat beê DcebelfpaltcrS".

Saë gifferblott an ber Utjr tft fo oetfdjroommen, bajj man bie Qe\t

nidjt ju erEennen oetmag. Ser Rimmel ift grau, ber §or'3OI>t mit §atingê=
feelen umroölft. 2tfJeê ftiCL unb ruljig; ein fanfteê Sopfroefj, eben erft ber

jüngften SRadjt entftammt, burcfjflattert bie SBclt mit fanftem gitigelfdjlag.

3n ber Sraftanbentifte fäufelt ber göljn unb uerfd)iebene Stattet fliegen

roirbelnb in bie Suft, um auf ber langen Sanf niebequfifeen ober fid) unter
ben £ifdj ju legen jum eroigen ©ebäajtnifj betet, roeldje biet gelitten, getämpft
unb gefdjtafen.

Saê Sßaterlanb, fogar baëjenige in Sujetn, ift friebtidj geftimmt unb

Iutfdjt netgnügt an bem uotgerootfenen Srfparnifjuder, ber, roeil unnerfälfdjt,

rafdj jergebt unb einen ftarfen Sßaprifagerud) t)intertä|t.
Stuf ben ©içungëpulten liegt nod) etroaê Staub non Slnno 48 unb

barübet nod) etroaê rocitetet ©taub oon Slnno 74; nur in bet Suft ift eê,

mit Stuënatjme etroaS aufgewirbeltem ©taub, ganj ftaubloê, fo bafj bie

Satettanbëtiebe in notlem ©tan^e, mit etroaê befdjattet non ben Sifenbatjnen

unb SanEnoten, baftctjt. 3m ©djatten ift gut fedjten", ftüftett Sltfteb bem

eintretenben ©atomon ju unb beibe fefcen fid) auf itjre 3totmaIfpur. ©onft

fingt Eein SBogel in ben fjoljen, roeiten SMumen.

Set Skäfibent befteigt ju gufj feinen ©tuljl; um feine Sippen fpiett bas

grüfjrotb beê fdjon aufbämmetnben SBorteê: 2Reine fetten, bie ©içung ift
in golge frifdjen Slnftidjë eineê neuen SlEteiifaëciEelê gejdjtoffen!" Mein
et bemeiftett feine ©efüljle, feine §anb etgteift unroillEüttid) bie Klingel unb

unroillfürltdj atljmet fein DJtunb bie poetifdje Strafe : SJleine fernen idj
ctEtäte bie ©igttng für geöffnet. Sê liegt unê not bet SRefurê bet Sürd)er=

SRegierung, betteffenb baê Sanfnotenmonopol. Saê SBott tjat bet Dîeferent

bet Sommiffion."
Ser SReferent ergebt fidj. Stromatifdje Sanfnotenbüfte burdjroallen ben

©aal; Sanfbireftot ©tämpfli jerbrüdt eine Stjtäne non bebeutenben 5ßor=

abnungen; SanEnater Detter btidt refignirt mit einem Stuge in feine neue

[Religion unb mit bem anbern nadj gifdjentfjal; äroifdjen beiben Hegt bie

.tantonalbanf mit ibrem ©teuermann ©tu ber, bet beteitê baë tinte Sein

ergebt, um auf bte gtegatte 3Rob" bjnübetjittteten. SBeitere 12 SanE=

bireEtoten unb 74 Serroaltungërâtfje bemühen fid), iBattiotiêmuë auf bet

©titne abjulagetn.

Set §ett [Referent tjat baë ÜBort."

DJleine fetten, bie SanEnote roat non jetjet nur SÇapiet unb fie roitb

baê bleiben. Sttë ^ßapiet gebärt fte bem befijjenben ©tanbe an unb fann

alfo audj nut non biefem gemadjt roetben. ©eroöfjnlid) ttjut baê eine SanE,

ba eê abet nidjt bie Sanf ift, auf roeldjer roit tjier unfere ©efdjäfte ab=

madjen, fo tjat in Jotge beffen audj bet Sunb nidjt baê SRedjt Santnoten

ju madjen; baê einzige 9Jîonopot, roeldjeë et tjat, ift bie 3Î o t rj, in roeldje

et unë btingt unb roenn nun anbete Kantone audj in Slöttjen finb, fo ift
baê itjre ©adje, baê ift ganj fimpel unb Etat. 3dj beanttage batjet Stamen»

ber fiommiffton Stbroeifung." *
Stuf allen Sänfen gibt fidj ein juftimmenbeë ©eräufdj Eunb, roeldjeë

per ïelepfjon nadj ©t. ©allen, ©laruë, gteiburg ic. übergeleitet roitb.

Sanfnater bettet -befteigt hierauf ben fiatljeber unb rebet, roie er

nidjt follte: nadj bem SRedjtêgefûijl beê Sotfeë. Sa biefeê abet im ©aale

nidjt nottättjig, fo beftreitet eê fer. §ab erft idj, ben bet £aber fdjon lange

geftodjen, unb audj fer. Sunbeëratïj Stnberroettij; bet tjält eê mit ben

SanEnoten, roie mit ben ilinbetn; eê ift gleidjgïittig, roo man fie madjt,

§auptfadje nut, bafi fie gemadjt roerben. fer. SB e ber roebett biefen @e

banten roeiter auê, roirb abet uon fer. Rottet jutüctgeroebert.

Set SReEutê roitb abgeroiefen; eine tütjtenbe ©in mutfj fjertfdjt im

©aale.

DJieine fetten, nodj einige roeitete ©efdjäfte. Sie SRebtauê *

Sie Eömmt erft im £>erbft roieber, bie fann roarten.""

Sie Stage beë ïaggelbeê!"

Saë bleibt beim Sllten, baê Soll tjat ja gefeb.cn, bafî roit fpaten

wollten, baê genügt.""

Stngcnommen! SabaEfteuer?"

SBir raudjen felbft!""
Sttfo abgeroiefen! Sinittedjt?"
SBeit, in nebelgrauer gerne tuljet bief) etfefjnte ©tüd. Klötgen gort-

fefcung non bemjenigen, roaê man nidjt roill.

Das Ketzer-Auto-da-fé ia Berlin.

feött bie fdjtedtidje ©efdjidjte

Son bem fdjtedtidjen Sergetj'n,
SBeldjeê oor bem ©tabtgeridjte
2Ran füngft fatj in ©ptecSltfien.
Sotten in bem beutfdjen Sanbe

©af? äetfnitfdjt im Sufjgeroanbe

SRebelfpattet", bet fo btao,
23iê bet îeffenbotf itjn ttaf.

Unb§ett2;effenbotf fptadj grimmig:

î)iefeë Statt maajt mir Serbrufj,
Saturn alfo - ©ott uetbimm' midj!
2Ran eê ftteng befttafen mufj,
93eil eê Sieber tjat gebidjtet,
SJBitb eë \ep tjingetidjtet;
S)'tum netbtennt mit baê 5Bapier,

Senn bet Sidjtct iê nidj tjiet!"

%us bem Zentrum ber Pelt.

SBerlttt. (Per Srüttrotjr.) fem raudjte foeben ein ©djufterjunge bem

fitonpiinjen in'ê ©efidjt, Setfetbe rourbe fofort netbaftet. Sine

Siätjterin behauptete, fte Ebnne nidjt begreifen, roarum SiëmarE fo lange in

Sßatjin bleibe. Siefelbe rourbe fofort net tjaft et. Sin Sienftmann

meinte, ben gadettanj fönne man bei biefen fdjtedjten Qeiten ftatt butd)

iïRinifter audj butdj Sienftmännet nertidjten laffen. Setfelbe rourbe

fofort certjaftet. Sin Srofdjfentutfdjer beljauptete, et fütdjte ftdj not

feinem Seufel. Setfelbe roütbe fofort oettjaftet. Sin Summtet et=

Hätte, nut bet ©onnenfdjein fei nodj fteuetftei in Seutfdjtaub. Setfelbe

roütbe fofott oettjaftet. ©ämmtlidje Serbtedjet routben fofott in'ê

tief fte Settiefs gerootfen, roofetbft fie nidjtê roeiter notfanben, alë bie Ucbet=

tefte beê foeben in'ë Senfeitê beförberten SRebelfpalterê". Senn nadj ber

9iotbbeut|djen SlUgemeinen 3£itung" unb bem ollen ©tiedjen" ©olon ift
SRiemanb not feinem Slobe glüdlid) in Steuden.

"gtn bie grüner 0ffi§töfen.

Sin Sîaubftaat fei bie ©djroeij, fagt 3b.t;

Saê fann idj Sudj ganj getue glauben

2B03U benn roäten Sute ©tünbet" Ijier

Sodj nut, um unê gemüttjtidj auêjurauSen!

Sie englifdje gtotte ift nor ßonftantinopel angetommen. Së ift

nidjt ju befürdjten, bafî fie ©djiffbtudj leibe, fo lange Seaconêfielb nidjt

bie Släne madjt, fonbern nut baê Saniten fommanbitt.

3a, eë ift 'ne Slffenfdjanbe!"

©pradjen bann bet Sidjtet btei,

Safj in unfet'm fteien Sanbe

©djon bic Sreffe oiel ju ftei.
Qebodj biefet gall liegt fdjroietig,
SEBeil baê Statt etfdjeirt in 3 i e r t ctj,

2öo man fdjtcibt mit aller lîtaft
©tauen:, fdjaubet=, taftertjaft.

Unb roeil biefet galt ttjut liegen,

SBie §ett SLeffenborf befdjroött,

ÜJlüffen roit unê rooljt begnügen,

Safj baë Statt nom geu't oerjötjtt
SBirb, unb alfo fotl eê fdjauen

feeut' bie ganje 2Belt mit ©tauen.

Stingt ein ©djroefelljotä Ijerbei !"

Sumê! ba roat bet ©djmetä notbei.

Sero venientibus ossa.

Diefjmt ïtjeit am ©djntaué", tief Sjar ben eblen ©öljnen,

Sie beigeftanben ifjm im tjatten ©tteit.

3f)t mögt bet Suft audj nadj bet Sltbcit frötjnen,

3f)t b^abt geEämpft mit SLapfetEeit."

Sa eilt, roaê ijjänbe tjat, fidj ein^urictjten:

Sê tegt gefdjäftig ©etb' ftdj unb Sutgat
Unb 3tifita pflûdt non Sllbanienê gtüdjten,

SBeil bei bet blut'gen ©aat et roat.

©anj fpät, naaj bem baê Sutoet längft uerrodjen,

Sam bet gellen, et todj ben ©djmauë non fetn.

Sodj Sltleë roat ben Stnbctn jugefprodjen

Unb Sllleê batte feinen §errn.
SBeEj mir! fo foll benn idj allein non Sitten

Sergeffen fein fammt meinem greunb Still 3c-bn?"
©0 tiefe et laut bet ftlage Stuf etfdjallen

Unb roatf fidj nor beê DJloêforoitetê ïfjton.
SBet roatm bafjeim fidj fjintetm Ofen fütjlte",

Setfe^t bet Sjat, bet fjabre nidjt mit mir;
SBo roarft Su benn, atê bie Kanone brüllte?"

Qdj? 3n ©ebanfen roat idj ja bei Sit!""
Sa in ©ebanten Su beim ©djipfapaffe,

Unb in ©ebanfen ttjeilteft mein ©efdjidE,

DJiein lieber ©otjn bet SRufen" beim «ßarnaffe:

©0 ftiegft Su ein ©ebanfenftüd.

Aus der Bundesversammlung.

UnübertriebeneS Referat des Nebelspaltcrs".

Das Zifferblatt an der Uhr ist so verschwommen, daß man die Zeit

nicht zu erkennen vermag. Der Himmel ist grau, der Horizont mit Härings-
seelen umwölkt. Alles still und ruhig; ein sanftes Kopfweh, eben erst der

jüngsten Nacht entstammt, durchflattert die Wclt mit sanstem Flügelschlag.

In der Traktandenliste säuselt der Föhn und verschiedene Blätter fliegen

wirbelnd in die Lust, um auf der langen Bank niederzusitzen oder sich unter
den Tisch zu legen zum ewigen Gedächtniß derer, welche hier gelitten, gekämpft

und geschlafen.

Das Vaterland, sogar dasjenige in Luzern, ist friedlich gestimmt und

lutscht vergnügt an dem vorgeworfenen Ersparnißzucker, der, weil unverfälscht,

rasch zergeht und einen starken Paprikageruch hinterläßt.

Auf den Sitzungspulten liegt noch etwas Staub von Anno 43 und

darüber noch etwas weilerer Staub von Anno 74; nur in der Luft ist es,

mit Ausnahme etwas aufgewirbeltem Staub, ganz staublos, so daß die

Vaterlandsliebe in vollem Glänze, nur etwas beschattet von den Eisenbahnen

und Banknoten, dasteht. Im Schatten ist gut fechten", flüstert Alfred dem

eintretenden Salomon zu und beide setzen sich aus ihre Normalspur. Sonst

singt kein Vogel in de» hohen, weiten Räumen.

Der Präsident besteigt zu Fuß seinen Stuhl; um seine Lippen spielt das

Frühroth des schon ausdämmernden Wortes: Meine Herren, die Sitzung ist

in Folge frischen Anstichs eines neuen Aktensascikels geschloffen!" Allein
er bemeistert seine Gefühle, seine Hand ergreist unwillkürlich die Klingel und

unwillkürlich athmet sein Mund die poetische Phrase: Meine Herren, ich

erkläre die Sitzung sür geöffnet. Es liegt uns vor der Rekurs der Zürcher-

Regierung, betreffend das Banknotenmonopol. Das Wort hat der Referent

der Kommission."
Der Referent erhebt sich. Aromatische Banknotendüste durchwallen den

Saal; Bankdirektor Stämpsli zerdrückt eine Thräne von bedeutenden

Vorahnungen; Bankvater Keller blickt resignirt mit einem Auge in seine neue

Religion und mit dem andern nach Fischenthal; zwischen beiden liegt die

Kantonalbank mit ihrem Steuermann S tu der, der bereits das linke Bein

erhebt, um auf die Fregatte Nob" hinüberzutreten. Weitere 12

Bankdirektoren und 74 Verwaltungsräthe bemühen sich, Patriotismus aus der

Stirne abzulagern.

Der Herr Referent hat das Wort."

Meine Herren, die Banknote war von jeher nur Papier und sie wird

das bleiben. Als Papier gehört sie dem besitzenden Stande an und kann

also auch nur von diesem gemacht werden. Gewöhnlich thut das eine Bank,

da es aber nicht die Bank ist, auf welcher wir hier unsere Geschäste

abmachen, so hat in Folge dessen auch der Bund nicht das Recht Banknoten

zu machen; das einzige Monopol, welches er hat, ist die Noth, in welche

er uns bringt und wcnn nun andere Kantone auch in Nöthen sind, so ist

das ihre Sache, das ist ganz simpel und klar. Ich beantrage daher Namens

der Kommission Abweisung." ^
Auf allen Bänken gibt sich ein zustimmendes Geräusch kund, welches

per Telephon nach St. Gallen, Glarus, Freiburg :c. übergeleitet wird.
Bankvater Keller besteigt hierauf den Katheder und redet, wie er

nicht sollte: nach dem Rechtsgesühl des Volkes. Da dieses aber im Saale

nicht vorräthig, so bestreitet es Hr. Haber st i ch. den der Haber schon lange

gestochen, und auch Hr. Bundesrath And er werth; der hält es mit den

Banknoten, wie mit den Kindern; es ist gleichgültig, wo man sie macht,

Hauptsache nur, daß sie gemacht werden. Hr. Weber webert diesen Ge

danken weiter aus, wird aber von Hr. Forrer zurückgeroebert.

Der Rekurs wird abgewiesen; eine rührende Ein muth herrscht im

Saale.

Meine Herren, noch einige weitere Geschäfte. Die Reblaus "

Die kömmt erst im Herbst wieder, die kann warten.""

Die Frage des Taggeldes!"

Das bleibt beim Alten, das Volk hat ja gesehen, daß wir sparen

wollten, das genügt.""

Angenommen! Tabaksteuer?"

Wir rauchen selbst!""

Also abgewiesen! Civilrecht?"

Weit, in nebelgrauer Ferne ruhet dieß ersehnte Glück. Morgen Fort-
setzung von demjenigen, was man nicht will.

vâ,L Làsr-àtoàkô iu àllu.
Hört die schreckliche Geschichte

Von dem schrecklichen Vergeh'n,

Welches vor dem Stadtgerichte

Man jüngst sah in Spree-Athen.
Dorten in dem deutschen Lande

Saß zerknirscht im Bußgewande

Nebelspalter", der so brav,

Bis der Tessendors ihn traf.

Und Herr Tessendors sprach grimmig:
Dieses Blatt macht mir Verdruß,
Darum also - Gott verdimm' mich!

Man es streng bestrafen muß.

Weil es Lieder hat gedichtet,

Wird cs jetzo hingerichtet;

D'rum verbrennt mir das Papier,
Denn der Dichter is nich hier!"

Aus dem Cenirum der Welt.

Berlin. (?er Brüllrohr.) Hier rauchte soeben ein Schusterjunge dem

Kronprinzen in's Gesicht. Derselbe wurde sosort verhastet. Eine

Nähterin behauptete, sie könne nicht begreifen, warum Bismark so lange in

Varzin bleibe. Dieselbe wurde sofort ver hastet. Ein Dienstmann

meinte, den Fackeltanz könne man bei diesen schlechten Zeiten statt durch

Minister auch durch Dienstmänner verrichten lassen. Derselbe wurde

sosort verhaftet. Ein Droschkenkutscher behauptete, er sürchte sich vor
keinem Teufel. Derselbe wurde sosort verhaftet. Ein Bummler

erklärte, nur der Sonnenschein sei noch steuerfrei in Deutschland. Derselbe

wurde sosort verhaftet. Sämmtliche Verbrecher wurden sosort in's

tiesste Verließ geworfen, woselbst sie nichts weiter vorfanden, als die Ueberreste

des soeben in's Jenseits beförderten Nebelspalters". Denn nach der

Norddeutschen Allgemeinen Zeitung" und dem ollen Griechen" Solan ist

Niemand vor seinem Tode glücklich in Preußen.

Un die Berliner Offiziösen.

Ein Raubstaat sei die Schweiz, sagt Ihr;
Das kann ich Euch ganz gerne glauben

Wozu denn wären Eure Gründer" hier?

Doch nur, um uns gemüthlich auszurauben!

Die englische Flotte ist vor Konstantinopel angekommen. Es ist

nicht zu besürchten, daß sie Schiffbruch leide, so lange Beaconsfield nicht

die Pläne macht, sondern nur das Laviren kommandirt.

Ja, es ist 'ne Asienschande!"

Sprachen dann der Dichter drei,

Daß in unser'm freien Lande

Schon die Presse viel zu frei.
Jedoch dieser Fall liegt schwierig,

Weil das Blatt erscheint in Zierich,
Wo man schreibt mit aller Krast

Grauen-, schauder-, lasterhast.

Und weil dieser Fall thut liegen,

Wie Herr Tessendors beschwört,

Müssen wir uns wohl begnügen,

Daß das Blatt vom Feu'r verzöhrt

Wird, und also soll es schauen

Heut' die ganze Welt mir Grauen.

Bringt ein Schwefelholz herbei!"

Bums! da war der Schmerz vorbei.

361-0 76UlöUti0U8 0883,.

Nehmt Theil am Schmaus", rief Czar den edlen Söhnen,

Die beigestanden ihm im harten Streit.

Ihr mögt dcr Lust auch nach der Arbeit sröhnen,

Ihr habt gekämpst mit Tapferkeit."

Da eilt, was Hände hat, sich einzurichten:

Es regt geschäftig Serb' sich und Bulgar
Und Nikita pflückt von Albaniens Früchten,

Weil bei der blut'gen Saat er war.

Ganz spät, nach dem das Pulver längst verrochen,

Kam der Hellen, er roch den Schmaus von fern.

Doch Alles war den Andern zugesprochen

Und Alles hatte seinen Herrn.

Weh mir! so soll denn ich allein von Allen

Vergessen sein sammt meinem Freund Bull John?"
So ließ er laut der Klage Ruf erschallen

Und wars sich vor des Moskowiters Thron.

Wer warm daheim sich hinterm Osen fühlte",

Versetzt der Czar, der hadre nicht mit mir;

Wo warst Du denn, als die Kanone brüllte?"

Ich? In Gedanken war ich ja bei Dir!""
Da in Gedanken Du beim Schipkapasse,

Und in Gedanken theiltest mein Geschick,

Mein lieber Sohn der Musen" beim Parnasse:

So kriegst Tu ein Gedankenstück.
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